
 

Legislaturziele 2021 – 2025  

Handlungsfelder 

Raum, Verkehr und Wirtschaft 

 Verkehr 

● Erarbeitung eines Konzeptes zur Förderung des Langsamverkehrs und zur Reduktion 
des MiV:  

o Ausbau ÖV mit Viertelstundentakt auf allen Buslinien zu Hauptverkehrszeiten 
o Wartezeiten an und zu Bahnhöfen eliminieren 
o Evaluation für eine zusätzliche Haltestelle auf der BLS-Linie (zB im Fällimoos) 
o Überprüfung der Wiedereröffnung einer Haltestelle Bleichenberg   
o Velowege innerhalb der Gemeinde sicherer und durchgehend gestalten 
o Gedeckte Veloabstellplätze bei Bushaltestellen und an Bahnhöfen  
o Anreize schaffen um Kurzdistanzen ohne MiV zurückzulegen (z.B. 

Cargodienste, Schaffung von Umgebungen mit hoher Aufenthaltsqualität, 
Parkplatzbewirtschaftung bei Einkaufszentren)  

o Neue Überbauungen autofrei oder autoarm ausgestalten 
o Fluchtverkehr unterbinden (vor allem Bleichenberg, Unterbiberist - Giriz, 

Oberwald) 
o Wiedererwägung von Tempo 30 auf der Bleichenbergstrasse 

 

 Wirtschaft 

● Papieri-Areal 

Die Kommission Standortförderung bringt sich auf der Basis des Workshops 

bei der HIAG proaktiv ein. 

   

● Die Kreislaufwirtschaft wird aktiv gefördert. 

o Für öffentliche Beschaffungen werden Anforderungen an die Lebensdauer, 

 Reparierbarkeit und Reziklierbarkeit der zu beschaffenden Güter definiert. 

o Aktivitäten wie Bring- und Holtage, Reparaturdienste, Netzwerk «Leihen statt 

 kaufen» sind zu initiieren.  

 

Bildung 

● Die Schulraumplanung ist unter Einbezug von Hort, Kita, Spielgruppen und 

 Mittagstisch ist prioritär voranzutreiben.  

● Rasche Einführung der frühen Sprachförderung im Vorschulbereich gemäss 

 Beschluss des Regierungsrates vom November 2020  



● Aufwertung der schulischen Grünanlagen (zB Bleichemattareal) für mehr 

 Aufenthaltsqualität und Naturerfahrung 

▪ Schaffen eines Schulgartens  

 

Region 

● Biberist setzt sich für die überregionale Förderung und Vernetzung des öV ein. 

 

Gesellschaft 

● Sozialdienst 

 Die Fallkosten werden mittels Erhöhung der personellen Ressourcen gesenkt.  

  

● Chancengleichheit/familienergänzende Angebote: 

o Der Raumbedarf und der Standort von Hort, Kita, Spielgruppe(n) und 

Mittagstisch sind langfristig geklärt und gesichert. 

o Einführung von Betreuungsgutscheinen (Kinder werden finanziert, nicht 

Betreuungsstätten). 

o Ein Pilotprojekt J&S Schulsport als familienergänzende Betreuungsmöglichkeit 

(über Mittag, vor und nach dem Unterricht) wird ins Leben gerufen 

o Schwimmkurse für Kinder sind zu ermöglichen (oder mitzufinanzieren) 

 

● Alter 

o Es wird ein Altersleitbild erarbeitet. 

  

● Ausländische Wohnbevölkerung /Asylsuchende und im Arbeitsmarkt nicht 

 integrierte Flüchtlinge 

o Es werden Möglichkeiten geboten, Asylsuchende und Flüchtlinge aktiv ins 

 Dorfleben miteinzubeziehen: Familiennetzwerk, Vereine, Angebot von 

 Arbeitsmöglichkeiten und Beschäftigung  

 

● Fahrende 

o Biberist stellt Fahrenden einen Standplatz zur Verfügung.  

● Demokratische Teilhabe/Partizipation 

o Neuzuzüger werden besser angesprochen und motiviert, in der Gemeinde 

 aktiv zu werden.  

o Die Gemeindeversammlung ist aufzuwerten und zu attraktivieren 

 

Boden Wasser Luft Landschaft 

● Boden  

o Die Gemeinde pflegt einen haushälterischen Umgang mit dem Boden, schützt, 

pflegt und wertet ihre Grünflächen auf 



o Das Grünflächenkonzept wird umgesetzt. 

o Das Naturinventar wird nachgeführt.  

o Es wird geprüft, wo Ersatz für die vielen verschwundenen Hochstamm-Hosteten 

geschaffen werden kann.  

o Strikte Förderung der Biodiversität in privaten Gärten und Anlagen mittels 
Informationsoffensive, Eintauschaktionen (z.B. Kirschlorbeer gegen Berberitze;…) 
 

 

● Energie 

o Biberist strebt Energiestadt Gold an. 

o Es wird ein  kommunaler Energieplan erstellt mit dem Ziel unabhängig von 

fossiler Energie zur werden. 

o Die Bewirtschaftung der gemeindeeigenen Gebäude und Anlagen werden 
bezüglich Energie, Treibhausgasemissionen und Wasserverbrauch optimiert.  

o Die energietische Sanierung der gemeindeeigenen Liegenschaften erfolgt 
ausschliesslich mit nichtfossilen, erneuerbaren Energieträgern  

o Neubau- und Ersatzneubauten der gemeindeeigenen und gemeindenahen 
Liegenschaften erfolgen nach Minergie P- und Eco-Standard  

o Es wird eine deutliche Erhöhung des Anteils der erneuerbaren Energien bei 
privaten Liegenschaften mittels frühzeitiger Information und Beratung erreicht 

o Biberister Solarstrom wird mittels privater Investitionen gefördert. Die Gemeinde 
fungiert als Ansprechperson für den Verein solarify.   

 

EVB 

o Die Einspeisevergütung ist zu erhöhen 
o Äufnung eines Klimafonds (zB Mittels EVB-Gewinnen, Abgabe pro Einwohner:in)  

 

Finanzen 

● Biberist investiert gezielt in seine Attraktivität, wie medizinische Grundversorgung, 

Tagesstrukturen, Einkaufsmöglichkeiten, gute Langsamverkehrsinfrastruktur, Kultur- und 

Freizeitangebote, etc., um die Steuerkraft zu erhöhen. 

 

Behörden und Verwaltung 

● Die externe Kommunikation wird verbessert. Die Website wird überarbeitet, 
Beschlüsse, Protokolle und Konzepte sind öffentlich (niederschwellige Umsetzung des 
Öffentlichkeitsprinzips)  

● Die Kompetenzen GP – Verwaltung – GR sind zu klären, die Organisation ist zu 
vereinfachen.  

● Die Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Politik wird verbessert. Die Belastung eines 
Gemeinderates, einer Gemeinderätin muss dem Milizsystem entsprechend tragbar 
sein. 

● Anstelle von gemeinderätlichen Arbeitsgruppen ist die Einsetzung von Fachgruppen 
mit GR-unabhängigen Fachleuten zu prüfen.  



● Bei Doppelbelastungen von GR- und Arbeitsgruppenmandaten ist die Leistung in der 
Arbeitsgruppe besser zu honorieren.  
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